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melınen Kirchengeschichtsschreibung: Beispielhaft für diverse lokalgeschichtli-
Dıies 1st der Schlüsselbegriff des ganzen che Forschungen jüdischen Geme1l1n-
Bandes den In Franken sind tudien über

Her den „Biographica“ zunächst eın Aui{sels un! Unreu In den Band auige-
OIMMNECI, ferner seine Darstellung derAui{satz Friedrich Nausea (  6—1  )

dQus Waischeni{eld, der als Wiener Bischof evangelischen Judenmission 1 Bayern
Trienter Konzil eilnahm Sowohl ZUrL des ahrhunderts mıit einem AUus-

Biographie als uch ZUr Deutung dieser blick 1NSs ahrhundert.
Gestalt bringt WolI angesichts der mangel- Drei AuiÄ{isätze ZUTLT „Armen{forschung“
haften Forschungslage ıne el ma [ßs- gehen der ra nach, wI1e sich die at-

lichen un kirchlichen Bestimmungen Ageblicher Korrekturen uch die FBin-
schätzung des fränkischen Piarrers Jo- Armen{fürsorge 1mM ahrhundert der
hann Yistop. eOTrg Bodenschatz fränkischen Gemeindewirklichkeit kOon-
(  7-1  ) als „Vorkämpfer einer BC> kretisierten. Hier waren vielleicht eın
rechteren Einstellung gegenüber den Ju- Rückgri{£fi auf die spezifisch lutherische
den wITrd einer kritischen Revısıon nNter- 'adıtıon (evangelisches Armenwesen In

Wie sich herausstellt, ürnberg se1t !) WI1eEe uch bei der‚O!  I O:
„konnte un dogmatischen Prämissen Neubearbeitung für diesen Band wenlgs-
die en L1UT noch negatıv beurteilen“. tens eın aktualisierender 1n wels auf Jun-
Eın verblüffendes Unternehmen 1sSt miıt DECIC Entwicklungen 1ın der Armults{ior-
der theologischen Interpretation des schung atz SCWCSCHIH, die mıit
turkundlichen er VO  - Johann Fried- Sachße/Tennstedt Ja keineswegs schon

inr Ende gekommenrich SpP' (  2-11) geglückt, der WarTr
als Höhlen{iforsche: Anerkennung kam, Der die „Gallica eröffnende Beıtrag ZUr
dessen theologischer Hauptberu{f jedoch „Revision der politisch-ideologischen LuU-

1Ur marginal berücksichtigt wurde. therauffassung In Frankreich“, der In Zu-
Demgegenüber hat Wol{ den pietistischen sammenhan miıt Dissertation VO  —

Hintergrund ESs C betont, dem die 1972 (gedruc 1974 entstand,
Heilsabsichten Gottes hand eines instruktiven Literaturberichtseın „Spiegel

über die TENzenN des Irdischen hinaus“ ZUL[ orderung, der TICHGEFeH französischen
(7:73 WAaäl. Hier 1€e sich eın 1n weIls Lutherforschung „die ihr gebührende Be-
den physikotheologischen Stromungen achtung (369) schenken. Direkt 1ın die
des ahrhunderts (Leibniz, Brockes, Reformationszeit dann wieder iıne
€  er anfügen. Rezeptionsgeschichtlich aspektreiche Untersuchung VO  - „Luthers

Beziehungen Frankreich“. Diıie beideninteressant 1st Espers Wirkung auf den
Naturforscher un! -philosophen Gotthil{f etzten uisatze gelten der Geschichte der
Heinrich VO  - Schubert (  0—1  ) Hugenotten. S1ie nehmen den Widerruf
uch für den jungen ilhelm Löhe des Edikts VO  - Nantes 1685) un! die hle-
(  83—1  ) wurde 11U seinerseits rauft erfolgte Ansiedlung französischer Ge-
durch Schubert gepragt die .  atur meinden In Franken anlässlich der

300jährigen Gedenktage un: die Lupe(Fränkische Schweiz!) ZULr Chilire für Got-
tes Schöpfermacht un! Enthaltungswillen amın wäre das omplexe Beziehungssys-

1mM tarken ZUrT: Sündhaftigkeit tem, das der Auswahl des Bandes
un! Bedeutungslosigkeit des Menschen“ grunde jegt, noch einmal besonders e1n-
(114) Die für es weitere Biographie leuchtend vorgeführt.
höchst aufschlussreiche Schilderung se1- Dıe usstattung mıit Bildern, Karten,
Nner „Lehr- und Wanderjahre“ IR hervorragenden Verzeichnissen un e1-

L11 schönen Geleitwort VO Gottiried1834, basierend auf dessen Tagebüchern,
erscheint hier ZU ersten Mal Maron verdient OS; ausdrücklich hervor-

Neu 1st ebenso der Aufsatz über den gehoben werden. Eın inhaltlich wWI1e
iner 30588 VO  — Rosheim 1478- methodisch nützliches Buch gerade In

und seine el mıiıt dem bereits dieser Zusammenstellung
die udaica eröffnet werden. Dessen Be- München Tim Lorentzen

Verhältnis zwischenmühungen, das
TISteN un! en grundsätzlich VCI-
bessern, hatten kaum ErfTolg. Exempla- Vogler, GuÜünter. Thomas Muntzer und dıe Ge-
risch Wal der misslungene Briefwechsel sellschaft seiner Zeıt, Thomas-Muntzer-
mıit Luther, „ein Zeugnis versaumter Ge- Gesellschafit e Veröffentlichungen
legenheit“ (142) uch der Nürnberger Nr. 4, Mühlhausen. 2003, 197 5., TT
Reformator Andreas Oslander ISBN-NT. 393 547-06—4(ca.
) gelangte humanistisch
gepragter Inschutznahme der Juden VOL Der Band nthält zwolf uisatze Z
falschen Vorwürifen letztlich nicht wirk- hemenkreis Thomas Muntzer. Der
ich einer versöhnlichen Einstellung. (von 1969 bis 1996 Ordentlicher Professor
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für deutsche Geschichte der umboldt- welse einer Eislebener Täufergemeinde
Universitat Berlin) hat s1e zwischen 1M Jahr SN [Protokollban: 1000 TrTe
1981 un! 2002 verifasst un! bis au{i wel TIU: Die detaillierten

Einsichten un! FErkenntnissen dieserVO.  - ihnen schon anderwärtig verölfent-
ulisatze ZU elativ kurzen Zeıtraumlicht Der erste Beitrag (1) TM’S 1C) der

Gesellschaft seiner Zeıt [ZIG, 990], stellt VCI- \'40)] M.sSs Lebensweg wird Urc zwel wel-
gleichbar einer Zusammenfassung des tere erganzt, die Einblick In die methodi-
Forschungsansatzes des Autors und des- schen un:! geschichtsphilosophischen
SCI1 Ergebnissen, die Wechselbeziehung Leitgedanken des Autors gewähren. Der

Diskussionsbeitrag ZU Themenschwer-VO.  i Muntzers theologischer Argumenta-
t1on un dem sozlalpolitischen ılleu In DUnNn) Radıkalıtät und Dıssent IM Jahr-
dem un! aglerte In den ittel- hundert Hrg „J].Goertz/ J.Stayer,
pun Pointiert wird ausgeführt, WI1e€E der die Abfolge der Kategorien (9) ONSENS
se1n primar seelsorgerliches nliegen suk- on  1 Dissens, eispie M.s 1n ler
Zessive 1m Erfahrungsraum städtischer Konfliktfeldern (mit der en Kirche, mıiıt
Gesellschaft, 1Im Verhältnis fürstlichen den städtischen Obrigkeiten, miıt den feu-

alen ewalten un mıiıt dem reformator1-Obrigkeiten un uletzt 1Im Spannungsge-
füge des sich anbahnenden Bauernkriegs schen Ansatz der Wittenberger) untfer-
reile.  jerte un: artikulierte DIie un S11C! un! der Aufifsatz über die SPannu:
klar umrissenen gesellschaftlichen ate- VO  = (42) Hıstorie un! Gegenwart In der
gorien angelegte Analyse Müntzerischen Müuntzer-Interpretation des Philosophen
Denkens un! andelns führt den utfor TNS OC [FS/ H_- Goertz, be-

dieZU esultat, ass sich bei eologi- egen geschichtswissenschaftliche
sches Denken un! revolutionäres Han- Breite 1mM Forschungsansatz des Autors
deln gegenseltig edingen. DIie VO.  m ihm Seine Anmerkung Blochs historischem
betriebene Veränderung der sozlalen un! Kenntnisstand 1920 — sollteS71  Reformation und Frühe Neuzeit  für deutsche Geschichte an der Humboldt-  weise zu einer Eislebener Täufergemeinde  Universität zu Berlin) hat sie zwischen  im Jahr 1527 [Protokollband 1000 Jahre  1981 und 2002 verfasst und bis auf zwei  Erfurt, 1995]. Die Fülle an detaillierten  Einsichten und AErkenntnissen dieser  von ihnen schon anderwärtig veröffent-  Aufsätze zum relativ kurzen Zeitraum  licht. Der erste Beitrag (1) 7M’s Sicht der  Gesellschaft seiner Zeit [ZfG,1990], stellt ver-  von M.s Lebensweg wird durch zwei wei-  gleichbar einer Zusammenfassung des  tere ergänzt, die Einblick in die methodi-  Forschungsansatzes des Autors und des-  schen und _ geschichtsphilosophischen  sen Ergebnissen, die Wechselbeziehung  Leitgedanken des Autors gewähren. Der  Diskussionsbeitrag zum Themenschwer-  von Müntzers theologischer Argumenta-  tion und dem sozialpolitischen Milieu in  punkt Radikalität und Dissent im 16. Jahr-  dem er lebte und agierte in den Mittel-  hundert [Hrg. H.-J.Goertz/ J.Stayer, 2002],  punkt. Pointiert wird ausgeführt, wie M.  der die Abfolge der Kategorien (9) Konsens  sein primär seelsorgerliches Anliegen suk-  — Konflikt — Dissens, am Beispiel M.s in vier  zessive im Erfahrungsraum städtischer  Konfliktfeldern (mit der alten Kirche, mit  Gesellschaft, im Verhältnis zu fürstlichen  den städtischen Obrigkeiten, mit den feu-  dalen Gewalten und mit dem reformatori-  Obrigkeiten und zuletzt im Spannungsge-  füge des sich anbahnenden Bauernkriegs  schen Ansatz der Wittenberger) unter-  reflektierte und artikulierte. Die so unter  sucht und der Aufsatz über die Spannung  klar umrissenen gesellschaftlichen Kate-  von (12) Historie und Gegenwart in der  gorien angelegte Analyse Müntzerischen  Müntzer-Interpretation des Philosophen  Denkens und Handelns führt den Autor  Ernst Bloch [FS/ H.-J. Goertz, 1997] be-  die  zum Resultat, dass sich bei M. theologi-  legen  geschichtswissenschaftliche  sches Denken und revolutionäres Han-  Breite im Forschungsansatz des Autors.  deln gegenseitig bedingen. Die von ihm  Seine Anmerkung zu Blochs historischem  betriebene Veränderung der sozialen und  Kenntnisstand um 1920 —,es sollte ... be-  politischen Beziehungen, war aber nicht  dacht werden, daß das Faktische die Vo-  raussetzung für die Interpretation bildet.  eigentliches Ziel, sondern Bedingung für  Wird  es  verzert, — hat  das  die Durchsetzung seiner theologisch ge-  Folgen  leiteten Auffassung einer Reformation,  (S. 181)“—, kann durchaus als Richtlinie  die radikal auf den Menschen und seine  für seine eigenen Bemühungen verstan-  Rückführung in die (ursprüngliche) Ord-  den werden, das Faktische zu M. unter  nung Gottes gerichtet war (vgl. S. 27).  Gesichtspunkten moderner Geschichts-  Die nachfolgenden sieben Aufsätze ent-  wissenschaft zu eruieren.  falten und vertiefen diesen Forschungsan-  Die vorliegende Sammlung von Aufsät-  satz in chronologisch-biographischer Rei-  zen; die zur Hälfte (1 4, 5, 6; 7: 140) in  henfolge mit:  (2)  Anmerkungen zur  den Jahren 1989/90 abgefasst und wohl  Frankfurter Studienzeit M.s (1512/13)  aus Studien zur exzellenten M.- Biogra-  [Mühlhäuser Beiträge, 1981], (3) Überle-  phie des Autors (Berlin 1989) entstanden,  gungen zu Müntzers (Prager) Sendbrief  stellt eine sowohl inhaltliche wie metho-  dische Bereicherung für die Erforschung  von 1521 [2002, bisher ungedruckt], (4)  der frühen Reformationszeit dar. Die lei-  Müntzers Beziehung zu den Städten (bis  ins Jahr 1523) [FS/ R. Wohlfeil, 1989], (5)  der fehlenden Orts-, Personen- und Auto-  seinem Verhältnis zu den fürstlichen Ob-  renverzeichnisse (oder das Fehlen von  rigkeiten in der Allstedter Zeit (1523/24)  Anm. 2, auf S.156: Hinweis auf H.-G.  [JbGFeud, 1989], (6) einer Revision und  Goertz, Die Täufer, Berlin 1988] schmälern  Rekonstruktion des Mühlhäuser Aufstan-  den Wert dieses inhaltsreichen Bandes  nicht.  des (im Sept. 1524) [FS/ P. Blickle, 1998],  (7) Überlegungen zu Müntzers Antworten  Friedelsheim  Alejandro Zorzin  auf Fragartikel des Nürnberger Montan-  unternehmers Christoph Fürer [1990, bis-  her ungedruckt] und einem (8) Interpre-  Spee, Friedrich: Sämtliche Schriften. Histo-  tationsversuch von Müntzers Briefen an  risch-kritische Ausgabe. Bd. 1: Trutz-  die Grafen Albrecht und Ernst von Mans-  Nachtigall, hrg. von Theo G.M. van  feld (12. Mai 1525) [ZfG, 1996]. Diese An-  Oorschot. Bern: A. Francke Verlag  näherung an M. durch akribische Er-  1985, 592 Seiten; Bd. 2: Güldenes Tu-  schließung und Respektierung des zeitge-  gend-Buch, hrg. von Theo G.M. van  schichtlichen Hintergrunds wird ergänzt  Oorschot.  München:  Kösel  Verlag  1968, 726 Seiten; Bd. 3: Cautio Crimi-  von zwei Beiträgen, in denen der Autor  nalis,  VOnN-Iheö G:M:  van  möglichen Auswirkungen und Beziehun-  hrg.  gen von M.s Lehre zur Täuferbewegung  Oorschot, mit einem Beitrag zur Druck-  nachgeht: (10) Sozialethische Vorstellun-  und Editionsgeschichte von Gunther  gen und Lebensweisen von Täufergrup-  Franz, Tübingen und Basel: A. Francke  pen [Standpunkt, 1989] und (11) Hin-  Verlag, zweite überarbeitete und erwei-be-
politischen Beziehungen, Wal Der nicht aC werden, dals das Faktische die VO-
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